
Information zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Vereinigung der 

Freunde des Maximiliansgymnasiums in München e.V. und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht 

zustehenden Rechte. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist 

Vereinigung der Freunde des Maximiliansgymnasiums in München e.V., Karl-Theodor-Straße 9, 

80803 München, vereinigung@maximiliansgymnasium.de. 

Einen Datenschutzbeauftragten haben wir nicht bestellt, da wir dazu nicht verpflichtet sind. 

2. Welche personenbezogenen Daten liegen uns von Ihnen vor und woher stammen diese? 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere folge Daten: 

- Ihre Stammdaten wie Vorname, Nachname, Namenszusätze ggf. Geburtsdatum, ggf. 

Abiturjahrgang, 

- Kontaktdaten wie Anschrift, (Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 

Ihre personenbezogenen Daten werden grundsätzlich direkt bei Ihnen im Rahmen einer 

Kontaktaufnahme, insbesondere aus den von Ihnen gemachten Angaben auf dem Beitrittsantrag oder 

weiterem Schriftverkehr mit Ihnen (z.B. im Falle von Adreßänderungen) erhoben. Im Einzelfall (z.B. im 

Falle von Postretouren) erheben wir auch personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen 

Quellen (z.B. Internet) oder den Einwohnermelderegistern. 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbeitet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes sowie aller weiteren 

maßgeblichen Gesetze. 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der uns obliegenden Mitgliederverwaltung sowie zur 

satzungsgemäße Information unserer Mitglieder (z.B. Einladungen zu schulischen Veranstaltungen 

oder sonstigen Informationen rund um das Maximiliansgymnasium). Vorrangige Rechtsgrundlage 

hierfür ist Art. 6 Abs 1 Satz 1 lit. c DS-GVO i.V.m. Art. 9 Abs. 1 GG. 

Daneben können ggf. Ihre gesonderten Einwilligungen gemäß Art. 6 Abs 1 Satz 1 lit. a, Art. 7 DS-GVO 

als datenschutzrechtliche Erlaubnisvorschrift herangezogen werden. 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten zudem auf Grundlage von Art. 6 Abs 1 Satz 1 lit. f DS-

GVO, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren. 

4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 

erforderlich sind. Wenn die Datenverarbeitung aufgrund einer Einwilligung bzw. zur Wahrung unserer 

berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs 1 Satz 1 lit. f DS-GVO erfolgt, werden Ihre 

personenbezogenen Daten nach Ausübung des Widerrufs- bzw. Widerspruchsrechts gelöscht. Durch 

ein Löschkonzept stellen wir die Löschung sicher. 

5. Wer bekommt Ihre Daten? 

Innerhalb unseres Vereins erhalten ausschließlich die Mitglieder des Vorstandes Ihre 

personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer satzungsgemäßen Aufgaben einschließlich 

der Mitgliederverwaltung benötigen . 



Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer satzungsgemäßen Aufgaben sowie der 

Mitgliederverwaltung der Hilfe von Dienstleistern im Rahmen einer weisungsgebundenen 

Datenverarbeitung. 

6. Welche Rechte können Sie als Betroffener geltend machen? 

- Besondere Rechte hinsichtlich der Einwilligungserklärung, insbesondere Widerrufsrecht: 

Erfolgt die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 

S. 1 lit. a DS-GVO, so haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit für die Zukunft ohne 

Angabe einer Begründung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 

berührt. Der Widerruf ist schriftlich oder in Textform zu richten an die unter Ziff. 1 genannte Stelle. 

- Weitere Rechte aus den Art. 15 bis 22, 34 DS-GVO: 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO - ggfs. mit Einschränkungen gemäß § 34 BDSG); 

 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO); 

 Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO); 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO); 

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) im Falle einer 

Datenverarbeitung auf der Grundlage von Art. 6 Abs 1 Satz 1 lit. f DS-GVO; 

 Recht auf Benachrichtigung (Art. 34 DS-GVO), sofern die Verletzung des Schutzes 

personenbezogener Daten ein hohes Risiko für die persönlichen Rechte und Freiheiten für Sie 

zur Folge hat. 

Zur Ausübung der vorgenannten Rechte wenden Sie sich bitte an die unter Ziff. 1 genannte Stelle. 

7. Wo können Sie sich beschweren? 

Ihnen steht Ihnen gemäß Art. 77 DS-GVO ein Beschwerderecht bei der für uns zuständigen 

Datenschutzaufsichtsbehörde zu: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht, Promenade 27, 91522 Ansbach 

Telefon 0981 – 531200 

8. Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen? 

Zur Begründung und Durchführung des zwischen Ihnen und uns durch den Beitritt zustande 

kommenden rechtsgeschäftsähnlichen Schuldverhältnisses sind Sie verpflichtet, die hierfür 

erforderlichen Daten (namentlich Vorname, Name, Anschrift) bereitzustellen. 

Zur Bereitstellung anderer personenbezogener Daten (Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, 

Abiturjahrgang) sind Sie nicht verpflichtet. 

9. Finden automatisierte Einzelfallentscheidungen oder Maßnahmen zum Profiling statt? 

Wir nutzen keine rein automatisierten Verarbeitungsprozesse gemäß Art. 22 DS-GVO zur 

Herbeiführung einer Entscheidung. 

Für Fragen steht Ihnen Herr Tobias Schwartz, der Schatzmeister unseres Vereins, unter Tel. 089/2324169-0 

oder E-Mail vereinigung@maximiliansgymnasium.de gerne zur Verfügung. 
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